
 

 

BERGSPORTUMFRAGE  

 

 

 Anlass  

 

Verhalten in den Bergen im Fokus auf die Sportarten Wandern, 

Klettersteig, Klettern und Mountainbiken 

 

 Zielgruppe 

 

16 – 25 Jährige 

 Methodik 

 

Online-Befragung 

 Genutzte Kanäle 

 

Vorarlbergweit, Höhere Schulen, große Unternehmen mit Lehr-

lingsausbildung, PH, FH, Lehrlingsnewsletter, Bewerbung auf 

Social Media Kanälen der Aha Jugendinfo und Sicheres Vorarl-

berg 

 

 Erhebungszeitraum 

 

04.05.2021 – 31.05.2021  

 TeilnehmerInnen 

 

394 TeilnehmerInnen 

Durchschnittliche  

Bearbeitungszeit  

4 Minuten 



 

  

STATISTISCHE MERKMALE 

 

Alter Geschlecht 

  

  

Q: Wie alt bist du? 

N = 341 

Q: Geschlecht 

N = 341 

 



 

STATISTISCHE MERKMALE 

 

Beschäftigung Vereine 

 

 

  

Q: Du bist… 

N = 341 

Q: Bist du in einem/r der folgenden Vereine oder Organisationen mit dabei? 

(mehrfach Nennung möglich) 

N = 306 



 

4,79% 5,85% 14,89% 17,29% 57,18%

4,72% 9,17% 13,89% 16,39% 55,83%

3,55%3,55% 7,65% 10,38% 74,86%

Sehr häufig Häufig Gelegentlich Fast nie Nie

BERGSPORTARTEN 

 

 

Wandern 

 

 

 

Mountainbiken 

 

 

 

Klettersteig 

 

 

 

Sportklettern 

 

 

 

 

Q: Wie häufig gehst du Wandern/ Mountainbiken/ an den Klettersteig/ Sportklettern?  

N = Wandern 394, Klettersteig 376, Mountainbike 360, Sportklettern 366 

  

7,87% 19,54% 38,58% 22,84% 11,17%



 

72,44%

58,24%

52,56%

49,15%

9,66%

6,25%

12,78%

Um sportlich aktiv zu sein.

Um etwas zu erleben.

Um mich entspannen zu können.

Um Zeit mit Freund*innen zu
verbringen.

Um schöne Fotos für Social Media
zu bekommen.

Andere Motivation

Ich gehe nicht in die Berge.

79,74%

75,49%

19,28%

4,25%

Mit meiner Familie

Mit meinen Freund*innen

Alleine

Mit anderen

 

VERHALTEN UND EINSCHÄTZUNG 

Beweggründe 

 

 

Begleitung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Q: Warum gehst du einer Aktivität in den Bergen nach? 

N = 352 

Q: Mit wem gehst du in die Berge? 

N = 306 



 

Nie
34%

Fast nie
43%

Gelegentlich
15%

Häufig
7%

Sehr häufig
1%

 

 

 

 

Körperliche Anforderung Mentale Anforderung 

  

  

Q: Wie oft bist du in den Bergen in Bezug auf deine körperliche Fitness (Kraft, 

Ausdauer) überfordert? 

N = 306 

Q: Wie oft bist du in den Bergen in Bezug auf deine mentale 

Stärke (Durchhaltevermögen, Verhalten in Stresssituationen) über-

fordert? 

N = 306 

Nie
16%

Fast nie
45%

Gelegentlich
27%

Häufig
10%

Sehr häufig
2%



 

5,56%

6,54%

27,78%

43,14%

64,05%

68,95%

75,16%

77,78%

90,85%

Ich mache keine Vorbereitungen / Planung.

Ich muss nichts checken. Das macht jemand anderes für mich.

Ich frage bei jemand anderem nach, was ich alles brauche.

Ich besorge mir eine Karte (Papierkarte oder digital).

Ich checke, ob der Schwierigkeitsgrad für mich passt.

Ich checke, ob ich die passende Ausrüstung habe.

Ich checke, ob die Dauer der Tour für mich passt.

Ich checke, wieviel Verpflegung (Essen / Trinken) ich brauche.

Ich checke die Wettervorhersage.

 

 

 

Planung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Q: Wenn ich eine Aktivität (Wandern, Klettern, Mountainbiken) in den Bergen plane, dann gehe ich so vor: 

N = 352 



 

 

 

Infoquellen 

 

 

Q: Wo informierst du dich, wenn du eine Aktivität in den Bergen planst? 

N = 306 

7,84%

1,96%

20,26%

58,17%

63,73%

68,30%

Ich informiere mich nicht vorab. Ich lasse mich dann vor Ort darauf ein.

Sonstiges

Ich nehme ein Buch, wie z.B. einen Touren-Führer oder ein Fachmagazin zur Hand.

Ich recherchiere auf speziellen Websites und Foren im Internet.

Ich tausche mich mit den anderen aus, die auf die Tour mitgehen werden.

Ich frage bei Leuten nach, die die Tour kennen.



 

 

 

Verhalten in der Gruppe 

Wenn ich mit anderen Personen (ausgenommen meiner Familie)  

in den Bergen unterwegs bin, dann… 

 

 

Q:  Wenn ich mit anderen Personen (ausgenommen meiner Familie) in den Bergen unterwegs bin, dann… 

N = 306 

7,52%

7,52%

9,80%

13,73%

28,76%

79,74%

mache ich mir keine Gedanken darüber.

verlasse ich mich auf die Entscheidungen der anderen und halte mich raus.

bin ich der / die Anführer*in und treffe Entscheidungen für die Gruppe.

treffe ich meine eigenen Entscheidungen, wenn es sein muss auch gegen die
Gruppenmeinung.

lasse ich jemanden mit alpiner Ausbildung die Entscheidungen treffen.

treffe ich Entscheidungen gemeinsam mit der Gruppe, die Gruppenmeinung ist
mir wichtig.



 

72,32%

69,64%

58,93%

28,57%

12,80%

10,42%

Ich habe immer Wanderschuhe mit gutem
Profil an.

Ich informiere jemanden, wo ich wandere.

Ich kenne die Bedeutung von den gelben,
roten und blauen Wanderwegmarkierungen.

Ich habe immer ein Erste-Hilfe-Paket dabei.

Bei einer längeren Wanderung nehme ich
Stöcke mit.

Keine der oben genannten Aussagen.

SPORTART UND UNFALLEINSCHÄTZUNG 

Wandern 

 

Ausübungszeitraum der Sportart Verhalten beim Wandern 

 

 

  

Q: Wie lange machst du das schon? 

N = 336 

Filter: Wandern (fast nie, gelegentlich, häufig, sehr häufig) 

Q: Kreuze an, was für dich zutrifft: 

N = 336;  

Filter: Wandern (fast nie, gelegentlich, häufig, sehr häufig) 

Seit mehreren 
Jahren

82%

Seit ca. 1 Jahr
9%

Ich beginne 
erst
9%



 

Unfallschwere  

 

Q: Was denkst du, wie viele aller Un-

fälle beim Wandern/Bergsteigen im Spital 

behandelt werden? Hier geht es nicht um 

deine persönlichen Erfahrungen, sondern 

um deine Einschätzung für das Wandern/ 

Bergsteigen im Allgemeinen. 

N = 377  

 

  

* 80% der Wanderunfälle müssen im Spital behandelt werden Quelle: Kuratorium für Alpine Sicherheit Analyse:Berg Sommer 2020 

Unfallursache  

 Q:  Was denkst du, welcher der genannten 

Punkte der häufigste Grund für Unfälle 

beim Wandern/Bergsteigen ist? Hier geht 

es nicht um deine persönlichen Erfahrun-

gen, sondern um deine Einschätzung für 

das Wandern/Bergsteigen im Allgemeinen. 

N = 377 

  

 

 

* Im Alter von 11-30 Jahren ist von den aufgezählten Unfallursachen die Erschöpfung der häufigste Grund für Unfälle. Quelle: Statistik 2021 Kuratorium für Alpine Sicherheit 

18,83% 48,28% 28,65% 4,24%

< 25% 25% - 49% 50% - 75% > 75%

Ausrüstungsmangel
29%

Erschöpfung
37%

Verirren, 
Versteigen

34%

unterschätzt 



 

SPORTART UND UNFALLEINSCHÄTZUNG 

Klettersteig 

 

 

 

Ausübungszeitraum der Sportart Einführung in die Sportart 

  

  

Q: Wie lange machst du das schon? 

N = 158 

Filter: Klettersteig (fast nie, gelegentlich, häufig, sehr häufig) 

Q:  Wie bist du zu dieser Sportart gekommen? 

N = 158  

Filter: Klettersteig (fast nie, gelegentlich, häufig, sehr häufig) 

Seit mehreren 
Jahren

50%

Seit ca. 1 Jahr
25%

Ich beginne erst
25%

Durch meine 
Familie, wir 

haben das früher 
schon gemacht.

33%

Meine Freunde 
haben mich 

mitgenommen.
38%

Ich habe einen 
Kurs / Workshop 
/ geführte Tour 
o.Ä. gemacht.

18%

Sonstiges
11%



 

 

 

 

 

 

Verhalten am Klettersteig 

 

 

Q: Kreuze an, was für dich zutrifft: 

N = 158 

Filter: Klettersteig (fast nie, gelegentlich, häufig, sehr häufig) 

82,91%

82,28%

72,78%

63,29%

44,94%

5,06%

Ich klettere mit einem geprüften und zugelassenen Klettersteigset.

Ich trage beim Klettern einen Helm.

Ich informiere jemanden, wo ich klettere.

Ich kenne die Bedeutung der Schwierigkeitsstufen (ABCDEF).

Ich klettere mit Handschuhen.

Keine der oben genannten Aussagen.



 

 

Unfallschwere  

 

Q: Was denkst du, wie viele aller Unfälle am 

Klettersteig im Spital behandelt werden? 

Hier geht es nicht um deine persönlichen 

Erfahrungen, sondern um deine Einschät-

zung für das Klettern am Klettersteig 

 im Allgemeinen. 

N = 370  

 

* 57% der Unfälle am Klettersteig müssen im Spital behandelt werden Quelle: Kuratorium für Alpine Sicherheit Analyse:Berg Sommer 2020 

Unfallursache  

 

Q: Was denkst du, welcher der genannten 

Punkte der häufigste Grund für Unfälle 

beim Klettersteig ist? Hier geht es nicht um 

deine persönlichen Erfahrungen, sondern 

um deine Einschätzung für das Klettern am 

Klettersteig im Allgemeinen. 

N = 370 

  

 

* Im Alter von 11-30 Jahren ist von den aufgezählten Unfallursachen die Erschöpfung der häufigste Grund für Unfälle. Quelle: Statistik 2021 Kuratorium für Alpine Sicherheit 

14,86% 28,65% 35,95% 20,54%

< 25% 25% - 49% 50% - 75% > 75%

Sturz, Stolpern
54%Erschöpfung

34%

Steinschlag
12%

unterschätzt 

überschätzt 



 

SPORTART UND UNFALLEINSCHÄTZUNG 

Sportklettern 

 

 

Ausübungszeitraum der Sportart Einführung in die Sportart 

  

  

Q: Wie lange machst du das schon? 

N = 88 

Filter: Sportklettern (fast nie, gelegentlich, häufig, sehr häufig) 

Q: Wie bist du zu dieser Sportart gekommen? 

N = 88  

Filter: Sportklettern (fast nie, gelegentlich, häufig, sehr häufig) 

Seit mehreren 
Jahren

60%

Ich beginne 
erst
21%

Seit ca. 1 Jahr
19%

Meine Freunde 
haben mich 

mitgenommen.
34%

Durch meine 
Familie, wir 

haben das früher 
schon gemacht.

31%

Ich habe einen 
Kurs / Workshop 
/ geführte Tour 
o.Ä. gemacht.

21%

Sonstiges
14%



 

 

 

 

 

 

Verhalten beim Sportklettern 

 

 

Q: Kreuze an, was für dich zutrifft: 

N = 88 

Filter: Sportklettern (fast nie, gelegentlich, häufig, sehr häufig) 

88,64%

78,41%

69,32%

67,05%

62,50%

5,68%

Ich verwende eine entsprechende Ausrüstung (Helm, Seil, Gurt, Karabiner,
Sicherungsgerät, Expressschlingen, Kletterschuhe).

Ich mache immer einen Partnercheck.

Ich trage einen Helm (auch im Klettergarten).

Ich wurde bezüglich meines Sicherungsgeräts eingeschult.

Ich informiere jemanden, wo ich klettere.

Keine der oben genannten Aussagen.



 

 

Unfallschwere  

 

Q: Was denkst du, wie viele aller Unfälle 

beim Sportklettern im Spital behandelt wer-

den? Hier geht es nicht um deine persönli-

chen Erfahrungen, sondern um deine Ein-

schätzung für das Sportklettern  

im Allgemeinen. 

N = 361  

 

* 63% der Unfälle beim Sportklettern müssen im Spital behandelt werden Quelle: Kuratorium für Alpine Sicherheit Analyse:Berg Sommer 2020 

Unfallursache  

 

Q:   Was denkst du, welcher der genannten 

Punkte der häufigste Grund für Unfälle 

beim Sportklettern ist? Hier geht es nicht 

um deine persönlichen Erfahrungen, son-

dern um deine Einschätzung für das  

Sportklettern im Allgemeinen. 

N = 361 

  

 

* Im Alter von 11-30 Jahren ist von den aufgezählten Unfallursachen ein Sicherungsfehler des Kletterpartners der häufigste Grund.. Quelle: Statistik 2021 Kuratorium für Alpine Sicherheit 

 

19,94% 28,81% 29,09% 22,16%

< 25% 25% - 49% 50% - 75% > 75%

Sicherungsfehler 
des 

Kletterpartners
67%

Steinschlag
20%

Materialversagen
13%

unterschätzt 

überschätzt 



 

 

 

SPORTART UND UNFALLEINSCHÄTZUNG 

Mountainbiken 

 

Ausübungszeitraum der Sportart Einführung in die Sportart 

  

  

Q: Wie lange machst du das schon? 

N = 156 

Filter: Mountainbiken (fast nie, gelegentlich, häufig, sehr häufig) 

Q: Wie bist du zu dieser Sportart gekommen? 

N = 156  

Filter: Mountainbiken (fast nie, gelegentlich, häufig, sehr häufig) 

Seit 
mehreren 

Jahren
65%

Ich beginne 
erst
21%

Seit ca. 1 Jahr
14%

Durch meine 
Familie, wir 

haben das früher 
schon gemacht.

50%

Meine Freunde 
haben mich 

mitgenommen.
41%

Sonstiges 
6%

Ich habe einen 
Kurs / Workshop/ 

geführte Tour 
o.Ä. gemacht.

3%



 

 

 

 

 

Verhalten beim Mountainbiken 

 

 

Q: Kreuze an, was für dich zutrifft: 

N = 156 

Filter: Mountainbiken (fast nie, gelegentlich, häufig, sehr häufig) 

73,72%

69,87%

55,77%

19,87%

14,74%

4,49%

Ich bike immer mit Helm (von der Abfahrt Zuhause bis zu meiner Rückkehr).

Ich informiere jemanden, wo ich bike.

Ich prüfe vor jeder Tour die Fahrtüchtigkeit meines Mountainbikes (Reifendruck,
Bremsen,...)

Ich fahre mit einem E-Mountainbike.

Ich bike mit weiterer Schutzausrüstung (Knieschoner, Ellenbogenschoner,
Rückenprotektor).

Keine der oben genannten Aussagen.



 

 

 

Unfallschwere  

 

Q: Was denkst du, wie viele aller Unfälle 

beim Mountainbiken im Spital behan-

delt werden? Hier geht es nicht um deine 

persönlichen Erfahrungen, sondern um 

deine Einschätzung für das Mountainbiken 

im Allgemeinen. 

N = 355  

 

* 50% der Unfälle beim Sportklettern müssen im Spital behandelt werden Quelle: Kuratorium für Alpine Sicherheit Analyse:Berg Sommer 2020 

Unfallursache  

 Q: Was denkst du, welcher der genannten 

Punkte der häufigste Grund für Unfälle beim 

Mountainbiken ist? Hier geht es nicht um 

deine persönlichen Erfahrungen, sondern 

um deine Einschätzung für das  

Mountainbiken im Allgemeinen. 

N = 355 

  

 

* Von 11-30 Jahren ist von den aufgezählten Unfallursachen ein eine Kollision / ein Aufprall gegen ein Hindernis der häufigste Grund. Quelle: Statistik 2021 Kuratorium für Alpine Sicherheit 

 

19,15% 39,72% 31,27% 9,86%

< 25% 25% - 49% 50% - 75% > 75%

Kollision / 
Aufprall gegen 

Hindernis
68%

Absturz ins 
Gelände

29%

Materialversagen
3%

unterschätzt überschätzt 



 

 

GEWÜNSCHTE MAßNAHMEN 

 

 

 

  

Q: Welche Ideen, Wünsche oder Tipps hast du an uns? Was wäre für junge Leute wie dich hilfreich, um in den Bergen risikobewusst und sicher unterwegs 

sein zu können? 

N = 62 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SICHERES VORARLBERG 

Fonds Sichere Gemeinde 

Realschulstraße 6 /1. Stock 

6850 Dornbirn, Österreich 

 

T +43 5572 543 43-0 

info@sicheresvorarberg.at 

www.sicheresvorarlberg.at 

  


